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Medienmitteilung (zusammenfassender Text) 

 

 

Über 1300 Katzen machen sich schön für St.Gallen 
 

Die Katzen-Weltausstellung 2009, vom 24. bis 25. Oktober 2009 
 

Nach 1994 findet die Katzen-Weltausstellung bereits zum zweiten Mal in der 
Schweiz statt. Seit 1991 wird diese Grossveranstaltung alljährlich von der FIFe, dem 
Weltkatzenverband, an eines seiner Mitglieder (Landesverbände) vergeben. Dieses 
Jahr können sich die Katzenfreunde auf über 1300 ausserordentliche Rassekatzen 
freuen. Denn zu diesem exklusiven Schönheitswettbewerb sind nur Tiere 
zugelassen, die bereits in ihren Heimatländern an Wettkämpfen punkten konnten. 
Die „Cats09“ findet vom 24. bis 25. Oktober 2009 auf dem Gelände der Olma 
Messen St.Gallen statt. Organisatorin der Katzenshow der Superlative ist der 
Helvetische Katzenverband. 
 

Von Kategorien, Bewertungen und „Best in Show“ 
Viele Besucher und Katzenliebhaber werden ganz einfach den Anblick von über 1300 

einmaligen Rassekatzen geniessen. Die internationale Fachjury muss da bedeutend 

genauer hinschauen und hat einiges zu leisten, um aus den felinen Schönheiten die 

verdienten Sieger in jeder Kategorie zu küren. Dazu folgt sie exakt vorgeschriebenen 

Regeln. Ein Blick hinter die Kulissen macht klar, dass es sich hier um eine echte 

Wissenschaft handelt. 

 

Um einen Vergleich überhaupt erst möglich zu machen, sind die verschiedenen 

Gattungen von Rassekatzen in Kategorien und die einzelnen Rassen in Klassen  
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eingeteilt. Die FiFe unterscheidet folgende Kategorien: Perser und Exotic, Halblanghaar, 

Kurzhaar, Orientalen und Siamesen und Hauskatzen. Jede Katze wird von einem Mitglied 

der Jury begutachtet und nach dem Standard der betreffenden Rasse bewertet. In einem 

Richterbericht wird das Tier in allen Punkten beschrieben, die angemessene Bewertung 

vergeben und vielleicht sogar als eines der besten Tiere seiner Klasse für die Varietät 

oder die beste Katze für „Best in Show“ vorgeschlagen. Bei drei Katzen derselben Farbe 

wird „Beste Varietät“ vergeben. Jeder Richter meldet seine Vorschläge für die „Best in 

Show“. Aus diesen werden schliesslich die besten Katzen der Ausstellung gewählt, 

welche an einer Weltausstellung den Titel „Weltsieger“ erhalten. 

 

Gerichtet werden junge Katzen (in den Jugendklassen 3-6 und 6-10 Monate) und 

erwachsene: Ab dem 10. Monat beginnt die offene Klasse, wo für den Champion drei 

Anwartschaften (CAC) erreicht werden müssen. Die nächste Klasse ist für den 

Internationalen Champion (CACIB) und ein weiterer Schritt ist der Grosse Internationale 

Champion (CAGCIB) (6 Zertifikate, 3 Länder). Die oberste Stufe ist der Supreme 

Champion (CACS). Für diesen Titel braucht die Katze neun Zertifikate in drei 

verschiedenen Ländern und von mindestens drei verschiedenen Richtern.  

 

Der Höhepunkt jeder Ausstellung ist die Wahl der „ Best in Show“. Aus den von den 

Richtern vorgeschlagenen Katzen wird gemeinsam das beste Tier gewählt und das in 

allen 4 Kategorien: 

- Best in Show männlich, bezw. Weltsieger männlich 

- Best in Show weiblich, bezw. Weltsieger weiblich 

- Best in Show Jungtier, bezw. Weltsieger Jungtier  

- Best in Show Kitten, bezw. Weltsieger Kitten 

- Best in Show Kastrat männlich, bezw. Weltsieger Kastrat männlich 

- Best in Show Kastrat weibl, bezw. Weltsieger Kastrat weiblich 

- Beste Hauskatze männlich, bezw. Weltsieger Hauskatze männlich 

- Beste Hauskatze weiblich, bezw. Weltsieger Hauskatze weiblich 

 

Insgesamt werden 26 Sieger erkoren.  

 

In St.Gallen bewertet die Jury die Katzen am Samstag vor dem Publikum. So gewinnen 

die Besucher einen Einblick in das Geheimnis der Bewertung von Rassekatzen. Am 

Sonntag wird es besonders spannend: In den Finalen werden in allen 4 Kategorien je 6 

Mal der Titel Weltsieger 2009 verliehen was der Höhepunkt der Veranstaltung darstellen 

wird. 
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Thomas Scheitlin, Stadtpräsident St.Gallen, freut sich über die Durchführung dieser 

hochkarätigen, internationalen Ausstellung in der Gallusstadt und schreibt in seiner 

Grussbotschaft: "Es gibt hunderte von guten Gründen, eine Katze zu haben – wobei einer 

schon vollauf genügt!“ war vor einiger Zeit im Literarischen Katzenkalender zu lesen. Es 

gibt auch viele hundert Gründe, am 24. und 25. Oktober nach St.Gallen zu kommen: An 

der Weltausstellung 2009 der Fédération Internationale Féline (FIFé) werden über 1'300 

Rassekatzen um den Sieg in verschiedenen Kategorien, vor allem aber um den Titel 

„Weltsieger 2009“, antreten! Wie vor wenigen Wochen bei der Wahl der Miss Schweiz 

2009 in Genf gilt auch an der Katzenausstellung: Chancen auf den Sieg hat nur, wer 

perfekt gestylt und sympathisch präsentiert – „putzt und gstrählet“, wie man bei uns in der 

Ostschweiz sagt. „Putzt und gstrählet“, das heisst herausgeputzt und gekämmt, werden 

sich am 24. und 25. Oktober in der Halle 9.0 der Olma Messen St.Gallen Rassekatzen 

aus aller Welt präsentieren – und mit ihnen kommen viele stolze Züchterinnen und 

Züchter in die Gallusstadt, Richterinnen und Richter und zahllose Stewards, welche für 

den korrekten Ablauf des Wettbewerbs verantwortlich sind." 

 

Die Katzen-Weltausstellung „Cats 09“ auf einen Blick  
Termin Samstag, 24. bis Sonntag, 25. Oktober 2009 
Veranstalter Fédération Internationale Féline FIFe 
 www.fifeweb.org 
Organisator Fédération Féline Helvétique FFH 
 Helvetischer Katzenverband 
 Alfred Wittich, Präsident 
 Büntacher 22, 5626 Hermetschwil 
 Tel. +41 56 641 06 12 
 a.wittich@ffh.ch / www.ffh.ch / www.cats09.ch 
Ort Olma Messen St.Gallen, Halle 9.0 
Öffnungszeiten täglich 10 - 18 Uhr 
Eintrittspreise - Erwachsene:                        CHF    10.-- 
 - Jugendliche (7-16 Jahre)     CHF      5.-- 
 - Familienbillet         CHF     25.-- 
Anzahl gemeldete Katzen 1'327 Rassekatzen 
Länder Schweiz, Deutschland, Österreich, Liechtenstein, Tschechien, Slovakien,  
 Slowenien, Kroatien, Ungarn, Polen, Lettland, Litauen,  Estland, Russland,  
 Urkraine, Dänemark, Finnland, Schweden, Norwegen, Holland, Belgien,  
 Luxemburg, Frankreich, Spanien, Italien, Brasilien, Argentinien. 
 
Die FIFe – Vereinigte Nationen der Katzenverbände 
Die Féderation Internationale Féline – 1949 in Frankreich gegründet – ist so etwas wie die 

"Vereinigten Nationen der Katzenverbände". Die aus nationalen Verbänden und Clubs 

bestehende Vereinigung repräsentiert gegenwärtig 41 Länder in Europa, Asien und 

Südamerika. Diese nationalen Verbände und Clubs halten sich an einheitliche 

Bestimmungen in Bezug auf Zuchtstandards, Zwingernamen, Ausstellungen, Richter und 

deren Ausbildung. Sämtliche Rassenstandards werden von der FIFe festgelegt. Dieses 
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gemeinsame Interesse hat sich über die Jahre noch verstärkt und so die Grundlage für 

den hohen Standard und den internationalen Ruf der FIFe gelegt. Jeder der nationalen 

Mitglieder der FIFe behält seine eigene Identität, gewährleistet aber gegenüber der FIFe 

die vollständige Einhaltung bezüglich der Registrierungen der Katzen, Ausstellungen, 

Richter und deren Ausbildung. Der Schwerpunkt wird innerhalb der FIFe auf gesunde und 

glückliche Katzen gesetzt. 

 

Die FiFe in Zahlen 
• 206 internationale Richter 
• 7 nationale Richter 
• 130 Richterschüler 
• weit über 100.000 Mitglieder in der Fédération  
• mehr als 110.000 Stammbäume und 3000 Zuchtnamen werden pro Jahr neu registriert 
• weit über 650 Ausstellungen pro Jahr mit über 200.000 Katzen 
 

Der Helvetische Katzenverband 
Die FÉDÉRATION FÉLINE HELVÉTIQUE-FFH wird als einziger Verband in der Schweiz 

von der FÉDÉRATION INTERNATIONALE FÉLINE-FIFe anerkannt und ist die grösste 

Schweizer Organisation, die sich mit Katzen und deren Zucht befasst. Im Jahr 1952 

wurde die FFH durch den Zusammenschluss verschiedener Katzenclubs gegründet. 

Heute besteht sie aus elf regionalen und zwei überregionalen Sektionen, resp. 

Mitgliedern. Der Hauptzweck der FFH ist es, alles zu unternehmen, was zum Wohl der 

Katze beiträgt und alles zu fördern, was die Zucht und die Verbesserung der 

Katzenrassen betrifft. 
 

 

 

 

    

Weitere Informationen 
 
Alfred Wittich 
Präsident Fédération Féline Helvétique 
Büntacher 22, 5622 Hermetschwil 
Tel. +41 (056) 641 06 12 
E-Mail: a.wittich@ffh.ch 
Internet: www.ffh.ch / www.cats09.ch / www.fifeweb.org 
 
Hermetschwil, 14. Oktober 2009 
 


